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1. Notizen festhalten
In der rechten Spalte hältst du kurz und knapp Notizen zum Vortrag, zum Erklärvideo etc. fest. 
2. Fragen formulieren und Schlagwörter filtern
Halte, wenn du deine Notizen noch einmal durchgehst, in der linken Spalte Fragen, Leitideen, Leitbegriffe usw. fest. Die Lernforschung zeigt, dass das Formulieren von Fragen, die gedankliche Auseinandersetzung mit den Inhalten fördert. Gute Fragen zeigen Wissenslücken und Zusammenhänge der Inhalte auf. Sie vernetzen das Gelernte und regen zum Weiterlernen an.
3. Lernen (mit System)
Bedecke anschließend die rechte Spalte, so dass nur die wichtigsten Gedanken in der linken Spalte lesbar sind. Versuche die formulierten Fragen zu beantworten. 
Wenn du wiederholst, sprich gerne mit dir selbst. Auch das fördert die tiefere Beschäftigung mit dem Lerngegenstand. Solltest du mit einem Lernpartner | einer Lernpartnerin zusammenarbeiten, dann beginnt ein Gespräch. Kleine Sequenzen mit Aufforderungscharakter („Das müssen wir uns merken!“, „Wir schauen das schnell nach!“) können euch gemeinsam helfen.
4. Sichten und wiederholen
Investiere regelmäßig etwas Zeit, um alle Notizen kritisch durchzugehen und die Inhalte zu wiederholen. Diese Zeit ist gut angelegt. Das Gelernte wird sich festigen und du wirst mehr Wissen direkt verfügbar haben.



	Zusammenfassung:

Fasse deine Notizen (möglichst in eigenen Worten) möglichst zeitnah zusammen.
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